
 

  

   

Im Auftrag des Bundesministeriums fu r Erna hrung und Landwirtschaft (BMEL) organisiert die GEFA 

Exportservice GmbH in Zusammenarbeit mit der Deutsch-Baltischen Handelskammer (AHK Baltikum) 

und dem Verband Deutsches Weininstitut (DWI) diese virtuelle Gescha ftsreise zum Thema Wein nach 

Lettland. Ziel der virtuellen Gescha ftsreise sind Gescha ftsanbahnungen, Erfahrungsaustauch und 

Kontaktvertiefung mit lokalen Unternehmen und Experten. 

Die Ausfuhren deutscher Winzer nach Lettland betrugen 

3 Millionen Euro und 11.000 Hektoliter im Jahr 2020. Dies 

entspricht einem wertma ßigen Ru ckgang um 47,6 Prozent im 

Vergleich zum Vorjahr. Den ho chsten Wert der deutschen 

Weinexporte erreichte bislang das Jahr 2018 mit 6 Millionen Euro 

und 24.000 Hektoliter. 

 

Im Jahr 2020 betrug das Gesamtvolumen des lettischen 

Weinmarktes 15,8 Millionen Liter und sank damit um 7,8 Prozent 

im Vergleich zum Vorjahr. Fu r 2021 rechnet die Germany Trade and 

Invest GmbH (GTAI) mit einem Wachstum des Bruttoinlands-

produkts (BIP) in Ho he von 3,5 Prozent fu r 2022 sogar mit 

6 Prozent. Vor diesem Hintergrund bieten sich fu r die deutschen 

Exporteure derzeit sehr gute Chancen, um in den lettischen Markt 

neu oder wieder einzusteigen. 
 

Bildnachweis: Deutsches Weininstitut (DWI). 
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Leistungen für Sie als Teilnehmer 

1. Marktberatung: Bevor Sie sich anmelden erhalten Sie die Mo glichkeit einer kostenlosen 

Erstberatung. Diese erleichtert Ihnen die Entscheidung, ob sich eine Teilnahme fu r Ihr Unternehmen 

an der virtuellen Gescha ftsreise lohnt. 

2. Virtueller Markteinblick: Die GEFA Exportservice GmbH und die AHK Baltikum fu hren in Lettland 

Store Checks durch. Bei diesen Store Checks werden die gewu nschten Sortimente Ihres 

Unternehmens beru cksichtigt. Ihrem Unternehmen wird ein U berblick u ber das gewu nschte 

Sortiment in Lettland z. B. durch Marktfotos mit Preisangaben, Verpackung/en, Regalbild, 

Einzelpackungen mit Vorder- und Ru ckseite im hochpreisigen Lebensmitteleinzelhandel, 

Fachhandel und Discount verschafft. 

3. Marktstudien/Länderberichte: Fu r weitere Informationen nutzen Sie die Marktstudien und/oder 

La nderberichte des BMEL zu Lettland unter www.agrarexportfoerderung.de/marktstudien/lettland. 

4. Eingangsbriefing: Es werden Ihnen Informationen zur aktuellen politischen Situation in Lettland, 

wirtschafts- und handelspolitische Inhalte sowie relevante landestypische Sitten und Gebra uche zu 

Beginn der virtuellen Gescha ftsreise vermittelt. 

5. Virtuelles Länderseminar für deutsche Teilnehmer: Sie erhalten grundlegende Informationen 

zum lettischen Markt fu r Wein von erfahrenen Experten mit praxisnahem Know-how. Die 

fachbezogenen Themen dieser Vortra ge werden mit allen deutschen Unternehmen individuell nach 

verbindlicher Anmeldung abgestimmt. 

6. Individuelle virtuelle B2B-Gespräche: Die Marktexperten der GEFA Exportservice GmbH und der 

AHK Baltikum wa hlen in enger Absprache mit Ihnen mindestens vier passende Zielunternehmen in 

Lettland aus. Die Auftragnehmer bereiten fu r Sie die individuellen virtuellen B2B-Gespra che mit 

Unternehmen in Lettland vor. Die individuellen virtuellen B2B-Gespra che mit den lettischen 

Unternehmen finden online statt. Dabei werden Sie von einem Mitarbeiter bzw. ggf. einem 

Dolmetscher individuell unterstu tzt. 

7. Dolmetscherdienste: In nicht englischsprachigen La ndern werden Ihnen Dolmetscherdienste u. a. 

fu r die virtuellen B2B-Gespra che kostenlos zur Verfu gung gestellt. Die Dolmetscherdienste weisen 

eine hohe Qualita t auf und deren Eignung wird durch die GEFA Exportservice GmbH und die AHK 

Baltikum versichert. Sofern Sie in einem englischsprachigen Land Dolmetscherdienste beno tigen, 

ko nnen Ihnen diese, sofern Sie hierfu r die Kosten selbst u bernehmen, zur Verfu gung gestellt 

werden. 

 

Die virtuelle Gescha ftsreise wird im Rahmen des Fo rderprogrammes des BMEL angeboten, die die 

Exportbemu hungen der Unternehmen der Agrar- und Erna hrungswirtschaft mit Sitz in Deutschland 

unterstu tzt. Zielgruppe sind vorwiegend kleine und mittelsta ndische Unternehmen (KMU). Weitere 

Informationen zum Fo rderprogramm des BMEL und zu weiteren Unternehmerreisen erhalten Sie unter 

www.bmel.de/export; www.agrarexportfoerderung.de. 

Die Bundesanstalt fu r Landwirtschaft und Erna hrung koordiniert als Projekttra gerin das 

Fo rderprogramm des BMEL und unterstu tzt dessen Umsetzung mit vielfa ltigen Dienstleistungen. 

Na here Informationen erhalten Sie unter www.ble.de/exportfoerderung. 

  

http://www.agrarexportfoerderung.de/marktstudien/lettland
http://www.bmel.de/export
file:///C:/Users/Lipinskia/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/FJS8ZRYU/www.agrarexportfoerderung.de
http://www.ble.de/exportfoerderung
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Programm 

Datum Programmpunkte (Programmänderungen vorbehalten) 

Dienstag 

30.11.2021 

Virtuelle Begrüßung und Eingangsbriefing 

 

Virtuelles Länderseminar 

Mittwoch 

01.12.2021 

vormittags 

Individuelle virtuelle B2B-Gespräche 

 

nachmittags/abends 

Individuelle virtuelle B2B-Gespräche 

Donnerstag 

02.12.2021 

vormittags 

Individuelle virtuelle B2B-Gespräche 

 

nachmittags 

Individuelle virtuelle B2B-Gespräche 

 

Gemeinsame virtuelle Abschlussbesprechung mit Feedbackrunde und 

Verabschiedung 

 

Teilnahmekonditionen 

→ Die Leistungen der GEFA Exportservice GmbH und der AHK Baltikum erhalten Sie im Rahmen 

der virtuellen Geschäftsreise als Förderung des BMEL kostenfrei. Ausgenommen von der 

Fo rderung des BMEL sind dabei die Transportkosten fu r ggf. ins Zielland importierte Waren sowie 

der Teilnehmerbeitrag. 

→ Die Fo rderung erfolgt in Form einer sogenannten De-minimis-Beihilfe*. Um die Leistungen 

kostenfrei in Anspruch nehmen zu ko nnen, verpflichtet sich das Unternehmen, eine De-minimis-

Erkla rung gegenu ber der GEFA Exportservice GmbH abzugeben. In Abha ngigkeit von der 

Gesamtteilnehmerzahl betra gt die De-minimis-Beihilfe fu r diese virtuelle Gescha ftsreise ca. 

zwischen 1.553 Euro und 4.659 Euro je Unternehmen.  

→ Wird keine De-minimis-Erkla rung vorgelegt, kann die Fo rderung des BMEL nicht in Anspruch 

genommen werden. Eine Teilnahme am Programm ist dennoch mo glich, wenn der Teilnehmer sich 

bereit erkla rt, den oben ausgewiesenen De-minimis-Betrag selbst zu zahlen. Eine entsprechende 

Rechnung wird dann von der GEFA Exportservice GmbH gestellt. 

→ Fu r die Teilnahme an der virtuellen Gescha ftsreise wird nach Anmeldung ein Teilnehmerbeitrag 

(netto) gestaffelt nach Unternehmensgro ße je teilnehmendem Unternehmen erhoben:  

→ 1.000 Euro fu r Unternehmen mit weniger als 1 Mio. Euro Jahresumsatz und weniger als 

10 Mitarbeitern, 

→ 1.500 Euro fu r Unternehmen mit weniger als 50 Mio. Euro Jahresumsatz und weniger als 

500 Mitarbeitern, 

→ 2.000 Euro fu r Unternehmen ab 50 Mio. Euro Jahresumsatz und 500 oder mehr Mitarbeitern. 

Der Teilnehmerbeitrag ist nach Anmeldung auf das Konto der GEFA Exportservice GmbH zu 

u berweisen. Ihre Anmeldung zur Teilnahme ist mit Ihrer Unterschrift unter dem Vorbehalt dieser 

Einzahlung verbindlich. Erst mit Bezahlung des Teilnehmerbeitrags entfa llt der Vorbehalt. 

→ Die GEFA Exportservice GmbH und die Bundesanstalt fu r Landwirtschaft und Erna hrung (BLE) 

behalten sich eine Pru fung der Anmeldung vor. 
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→ Der Teilnehmer verpflichtet sich am gesamten Programm teilzunehmen. 

→ Bis spa testens zum festgelegten Anmeldeschluss kann der Teilnehmer seine Anmeldung bei der BLE 

kostenfrei widerrufen. Bei Ru cktritt des Teilnehmers nach Anmeldeschluss wird der 

Teilnehmerbeitrag einbehalten. Der Nicht-Antritt oder vorzeitige Abbruch der virtuellen 

Gescha ftsreise oder die Nicht-Teilnahme an einzelnen virtuellen Programmpunkten fu hrt zum 

vollsta ndigen Einbehalt des Teilnehmerbeitrags, es sei denn der Teilnehmer hat dies nicht selbst zu 

verschulden. 

Bei Absage der virtuellen Gescha ftsreise durch das BMEL wird der Teilnehmerbeitrag an das 

Unternehmen zuru ckgezahlt. 

→ Im Falle des Widerrufs der Anmeldung oder der Absage der virtuellen Gescha ftsreise (auch 

kurzfristig) hat das Unternehmen die bis dahin gegebenenfalls entstandenen individuellen Kosten 

(Warentransport etc.) selber zu tragen. 

 

Weitere Hinweise 

→ Der Teilnehmer verpflichtet sich, an zwei Befragungen zur Evaluierung der virtuellen Gescha ftsreise 

aktiv mitzuwirken: 

1. Befragung direkt im Anschluss an die virtuelle Gescha ftsreise (Abschlussgespra ch und 

schriftlicher Feedbackbogen) 

2. Zeitversetzte Befragung zu Unternehmenserfolgen, die auf die Teilnahme an der virtuellen 

Gescha ftsreise zuru ckzufu hren sind (schriftlicher Evaluationsbogen nach 6 Monaten). 

→ Die virtuelle Gescha ftsreise findet bei einer Mindestteilnehmerzahl von 4 Unternehmen statt. Die 

Teilnehmerzahl ist auf maximal 12 Unternehmen begrenzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

*Erläuterung zur De-minimis-Beihilfe (Verordnung (EU) Nr. 1407/2013): 

De-minimis-Beihilfe ist ein Begriff aus dem Wettbewerbsrecht der Europa ischen Union (EU). 

Hierbei handelt es sich um eine Beihilfe, die einem Unternehmen gewa hrt wird und deren Betrag als 

so geringfu gig anzusehen ist, dass eine Verzerrung des Wettbewerbs ausgeschlossen werden kann. 

De-minimis-Beihilfen ko nnen z. B. in Form von Zuschu ssen, Bu rgschaften oder zinsverbilligten 

Darlehen gewa hrt werden. 

Die Unternehmerreise wird vom BMEL gefo rdert. Sie beinhaltet Zuwendungen fu r 

unternehmensbezogene Leistungen, bei denen es sich um sog. De-minimis-Beihilfen handelt. Es 

wird ein Geldbetrag berechnet, der mit der gewa hrten Vergu nstigung (Teilnahme an einer 

Unternehmerreise) gleichzusetzen ist.  

Die Gesamtsumme aller erhaltenen De-minimis-Fo rderbetra ge eines Unternehmens ist begrenzt, um 

auszuschließen, dass ein Unternehmen dadurch Wettbewerbsvorteile erha lt. Die Ho he des 

Subventionswertes aller zula ssigen De-minimis-Beihilfen fu r ein Unternehmen ist auf 200.000 Euro 

innerhalb von drei Steuerjahren begrenzt. 

Bei der verbindlichen Anmeldung zu einer Unternehmerreise wird erfragt, ob und in welcher Ho he 

das Unternehmen De-minimis-Beihilfen von staatlichen Stellen (Bsp. Bund, Land, Gemeinde, 

o ffentliche Fo rderbanken) erhalten hat. Hieru ber stellt das Unternehmen eine De-minimis-

Erkla rung aus. Danach wird gepru ft, ob mit der neu hinzukommenden De-minimis-Beihilfe der 

Ho chstbetrag von 200.000 Euro in den letzten drei Steuerjahren eingehalten wird. 

Nach der Unternehmerreise wird mit der De-minimis-Bescheinigung dem Beihilfeempfa nger 

(Teilnehmer) mitgeteilt, wie hoch der auf die Beihilfe entfallene Subventionswert ist. So kann das 

Unternehmen genau nachvollziehen, wie viele De-minimis-Beihilfen es im laufenden sowie in den 

zwei vorangegangenen Kalenderjahren erhalten hat und ob der Schwellenwert von 200.000 Euro 

schon erreicht ist. 
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Kontakt 

Bei Fragen zum lettischen Markt kontaktieren Sie bitte die GEFA Exportservice GmbH: 

Sonja Hammann 

Telefon: +49 (0) 30 4000 477 13 

E-Mail: hammann@gefaexportservice.com 

Anmeldung 

Anmeldeschluss ist der 08. Oktober 2021 

 
Name, Vorname 

 
Unternehmen 

 
Straße/Nr./PLZ/Ort 

 
Telefon/E-Mail 

 Ich/Wir erkla re(n), dass mein/unser Unternehmen, weniger als 1 Mio. Euro Jahresumsatz und  

 weniger als 10 Mitarbeiter aufweist. 

 Ich/Wir erkla re(n), dass mein/unser Unternehmen, weniger als 50 Mio. Euro Jahresumsatz und  

 weniger als 500 Mitarbeiter aufweist. 

 Ich/Wir erkla re(n), dass mein/unser Unternehmen, mehr als 50 Mio. Euro Jahresumsatz und  

 500 oder mehr Mitarbeiter aufweist. 

Anmeldung 

Hiermit melde ich mich verbindlich fu r die Teilnahme an der oben genannten virtuellen Gescha ftsreise 

an. Die Kosten fu r Transport fu r ggf. ins Zielland importierte Waren oder sonstige individuell anfallende 

Kosten trage ich selbst. 

Ich besta tige hiermit, dass ich alle oben stehenden Hinweise sowie Teilnahmekonditionen zu den 

virtuellen Gescha ftsreisen akzeptiere. 

Datenschutzerklärung 

Informationspflichten bei der Erhebung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 der 

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) im Rahmen der Außenwirtschaftsfo rderung des 

Bundesministeriums fu r Erna hrung und Landwirtschaft (BMEL) durch das Referat 511 der 

Bundesanstalt fu r Landwirtschaft und Erna hrung (BLE). 
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1. Kontaktdaten 

der Verantwortlichen 

Bundesanstalt fu r Landwirtschaft und Erna hrung 

Referat 511 – Exportfo rderung 

Deichmanns Aue 29 

53179 Bonn 

 

des/der beho rdlichen Datenschutzbeauftragten 

Kontakt zum/zur beho rdlichen Datenschutzbeauftragten der BLE erhalten Sie unter folgender E-

Mail-Adresse datenschutz@ble.de bzw. folgender Telefonnummer +49 (0)228 6845-3340 

 

2. Zweck und Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Die BLE verarbeitet bei der Wahrnehmung der ihr u bertragenen Aufgabe der 

Außenwirtschaftsfo rderung personenbezogene Daten von deutschen Teilnehmern, die sich fu r 

Unternehmerreisen (Gescha ftsreisen) des BMEL angemeldet haben. Die personenbezogenen Daten 

(einschließlich personenbezogener Fotografien) werden auf Grundlage des Programmes des BMEL 

zur Fo rderung der Exportaktivita ten der deutschen Agrar- und Erna hrungswirtschaft verarbeitet. 

Die Daten werden nur im Rahmen der Außenwirtschaftsfo rderung des BMEL genutzt. Die 

personenbezogenen Daten (einschließlich personenbezogener Fotografien) werden auch zur 

o ffentlichen Berichterstattung u ber den Verlauf und die Ergebnisse von Veranstaltungen, an denen 

der Teilnehmer teilgenommen hat, verarbeitet. 

 

3. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Die personenbezogenen Daten werden in der BLE verarbeitet. Zudem werden die 

personenbezogenen Daten an den Dienstleister, der mit der Organisation, Durchfu hrung und 

Nachbetreuung der Unternehmerreise beauftragt ist, weitergegeben. 

 

4. Speicherdauer 

Wir speichern die uns von Ihnen u bermittelten personenbezogenen Daten fu r die Dauer des 

Exportfo rderprogrammes des BMEL bzw. bis zu einem erfolgten Widerruf der Verarbeitung. 

 

5. Betroffenenrechte 

→ Auskunftsrecht nach Artikel 15 DSGVO und § 34 BDSG 

→ Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO 

→ Recht auf Lo schung nach Artikel 17 DSGVO und § 35 BDSG 

→ Recht auf Einschra nkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO und § 35 BDSG 

→ Recht auf Datenu bertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO 

→ Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO und § 36 BDSG. 

 

6. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

Es besteht ein Beschwerderecht bei dem  

Bundesbeauftragten fu r den Datenschutz und die Informationsfreiheit 

Graurheindorfer Str. 153 

53117 Bonn. 

 

7. Notwendigkeit der Verarbeitung und Weitergabe der personenbezogenen Daten 

Ohne die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten bei der Anmeldung fu r die 

Unternehmerreise und die Weitergabe an den jeweiligen Dienstleister, kann die Reise weder 

organisiert noch durchgefu hrt werden. 
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8. Einwilligungserklärung gemäß Artikel 7 DSGVO 

Ich willige ein, dass meine personenbezogenen Daten zu den oben genannten Zwecken verarbeitet 

und weitergegeben werden. Ich habe zur Kenntnis genommen, dass ich diese Einwilligung jederzeit 

gegenu ber Referat 511 der BLE widerrufen kann. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die 

Rechtma ßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht 

beru hrt 

 

9. Einwilligungserklärung gemäß Artikel 49 DSGVO 

Im Rahmen der Exportfo rderung werden auch Unternehmerreisen in Nicht-EU-La nder 

durchgefu hrt, so dass mo glicherweise Daten in ein Land u bermittelt werden, fu r das kein 

Angemessenheitsbeschluss nach Artikel 45 Absatz 3 DSGVO oder geeignete Garantien nach Artikel 

46 DSGVO vorliegen. Ich willige ein, dass meine personenbezogenen Daten zu den oben genannten 

Zwecken verarbeitet und weitergegeben werden. Ich habe zur Kenntnis genommen, dass ich diese 

Einwilligung jederzeit gegenu ber Referat 511 der BLE widerrufen kann. Durch den Widerruf der 

Einwilligung wird die Rechtma ßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 

Verarbeitung nicht beru hrt. 

 

 

 
Ort, Datum       Unterschrift 

 

Senden Sie Ihre Anmeldung bitte an: 

Bundesanstalt fu r Landwirtschaft und Erna hrung 

Referat 511 (Exportfo rderung) 

Deichmanns Aue 29 

53179 Bonn 

E-Mail: exportfoerderung@ble.de 

Fax: +49 (0)30 1810 6845-3070 

Vielen Dank. Wir werden Sie in Ku rze zur Kla rung der Details kontaktieren. 

 


